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Mitgliederrundbrief  der DGLN - März 2019 
 
 
Was gibt es Neues? 
 

- Die Symposien auf der DGN- Neurowoche 11/2018 in Berlin sowie 
der ANIM-Tagung 01/2019, ebenfalls Berlin, wurden gut 
aufgenommen, die ANIM wie üblich sehr gut besucht. 

- Die interaktiven, teilnehmerbeschränkten Kurse der 
Weiterbildungskommission 12/2018 in München und 02/2019 in 
Kassel fanden guten Zuspruch. 

- Auf der DGKN-Tagung in Freiburg ist die DGLN wieder mit einem, 
allerdings kürzeren, Symposium am 29.03.2019 vertreten, diesmal 
dafür ohne Extra-Gebühr. 

- Die  wissenschaftliche Jahrestagung der DGLN mit 
Mitgliederversammlung und Neuwahl des Vorstands sowie 
Vergabe des Wissenschaftspreises findet am 24.05. -25.05.2019 in 
Münster statt.  Das Anmeldeformular finden Sie auf der DGLN 
Homepage https://www.dgln.de Dieses enthält alle weiteren 
Informationen zum Anmeldemodus.   

- Die S1 AWMF-Leitlinie Liquordiagnostik und Lumbalpunktion sowie 
die Neuauflage des Methodenkatalog sollen bis dahin ebenfalls 
erscheinen. 

- Der Liquorkurs der Neurologischen Uniklinik Ulm mit INSTAND-
Ringversuch Liquorzytologie  findet diesmal vom 25.07. – 
26.07.2019 statt. 

- Auch auf der Neurowoche der DGN 25.09.-28.09.2019 in Stuttgart 
wird die DGLN mit einem Liquorsymposium in üblichem Format 
vertreten sein. 

- Dr. Thomas Zimmermann, Dresden, wurde in die 
Weiterbildungskommission berufen. 

- Die DGLN begrüßt neue Mitglieder und gratuliert neuen 
Zertifikatsinhabern. 
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1.Rückblick Veranstaltungen 2018/2019 

Symposien : 

Liquorsymposium,  DGN Neurowoche 2.11. 2018 Berlin 
 
Mit Übersichts- und Fortbildungsvorträgen zu aktuellen Entwicklungen von 
Biomarkern in der neurologischen Labordiagnostik war das Symposium  bei 
ungünstiger Randlage des Termins zwar mäßig besucht,  jedoch gut 
aufgenommen  
 
Neurochemische Labordiagnostik,  ANIM 19.01.2019 Berlin  
 
Mit praxisorientierten Beiträgen zur Labordiagnostik in der neurologischen 
Intensivmedizin  
war diese Fortbildungsveranstaltung mit mehr als 100 Teilnehmern wie 
üblich sehr gut besucht 
 
Kurse: 

Befundungskurs  Weiterbildungskommission, Klin. Zertifikat, DGLN  
14.12. 2018 München  
Laborkurs Weiterbildungskommission, Liquorzertifikat,  DGLN  13.-
15.02.2019 Kassel 
 
Beide Pflichtkurse für den Erwerb der entsprechenden Zertifikate sind als 
interaktive  
Kurse für nur ca. 20 – 30 Teilnehmer ohne Industriesponsoring  konzipiert 
und trotz dementsprechend höherer Gebühren  regelmäßig  gut besucht. 
 
Die DGLN dankt allen Organisatoren und Referenten herzlich für ihr 
Engagement zum Gelingen der Veranstaltungen  
 
 
2. Kommende Veranstaltungen 2019 
 
DGLN-Symposium, DGKN-Tagung,  29.03.2019, Konzerthaus Freiburg 
(12:15 – 13:45): 

Liquor- und Labordiagnostik bei Erkrankungen des peripheren und zentralen 
Nervensystems (Vorsitz: M. Wick, München; B. Wildemann, Heidelberg) 
 



1. Immunneuropathien: Beitrag der Labordiagnostik (C. Sommer, Würzburg) 
2. Diagnostische Wertigkeit der MRZ-Reaktion bei Multipler Sklerose und 

anderen neurologischen Erkrankungen (T. Robinson, Freiburg) 
3. Erythrophagenreaktion im Liquor (R. Dersch, Freiburg) 
4. Labordiagnostik bei myasthenen Syndromen (M. Wick, München) 
 

 
 
Tatort Münster: Jahrestagung der DGLN 2019 
 
24. – 25. Mai 2019, Münster 
 
Klinik für Neurologie mit Institut für Translationale Neurologie 
Albert Schweitzer Campus 1, 48149 Münster 
 
Freitag, 24.05.2019 
 
10:30 – 11:00 Registrierung 
 
11:00 – 11:10  Begrüßung 

(Brigitte Wildemann, Heinz Wiendl, Catharina  
C.   Gross) 

 
11:10 – 12:30 Das Transcriptosom des Liquors 
 (Vorsitz: Heinz Wiendl, Martin Stangel) 
11:10 – 11:30 microRNA im Liquor 
 (Aiden Haghika, Bochum) 
11:30 – 11:50 scRNA Sequencing im Liquor 
 (Gerd Meyer zu Hörste, Münster) 
11:50 – 12:10 Liquoranalysen Zwillingsstudie 
 (Klaus Dornmair, München) 
12:10 – 12:30 Exosomen im Liquor 
 (Rami Al Shweiki, Ulm) 
 
12:30 – 13.15 Mittagspause 
 
13:15 – 13.30 Vorstellung des Methodenkatalogs und der  
 Leitlinien 
 (Manfred Wick, Hela, Petereit, Hayrettin Tumani) 
 
13:30 – 14:15 Keynote Lecture: Übersicht Neurofilamente 
 (Vorsitz: Markus Otto) 
 (Charlotte Teunissen, Amsterdam) 
 
14:15 – 15:15 Neurofilamente in Liquor und Serum – 

Methodenentwicklung, Ringversuche und 
Bedeutung bei unterschiedlichen Erkrankungen 

 (Vorsitz: Hayrettin Tumani, Michael Khalil) 



14:15 – 14:35 Neurofilamente in der MS und Methoden-
entwicklung – Simoa Technologie 

 (Jens Kuhle, Basel) 
14:35 – 14:55 Neurofilamente in der ALS 
 (Markus Otto, Ulm) 
14:55 – 15:15 Neurofilamente in der Neuropädiatrie – am Beispiel  
 SMA 
 (Andreas Hahn, Gießen) 
 
15:15 – 15.30 Kaffeepause 
 
15:30 – 16.30 Posterpräsentation 
 (Vorsitz: Manfred Uhr, Catharina C. Gross) 
 
16:30 – 17:30  Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl und 

Wahl der Revisionskommission 
 
18:00 – 19:30 Tatort Münster Krimitour 
 
20:00  Abendveranstaltung, Bewirtung durch Restaurant 

A2 am See (Selbstkostenbeitrag 35 € pro Person) 
 
 
Samstag, 25.05.2019 
 
08:30 – 09:00 Verleihung der Posterpreise und des 
 Wissenschaftspreises 
08:30 – 08:40 Preisverleihung 
08:40 – 09:00 Vortrag des Wissenschaftspreisträgers 
 
09:00 – 10:20 Die Liquordiagnostik im Hinblick auf die 

revidierten McDonald Kriterien – Methoden und 
Entwicklungen 

 (Vorsitz: Brigitte Wildemann, Reinhard Hohlfeld) 
09:00 – 09:20 Methoden der IEF 
 (Ulrich Wurster, Hannover) 
09:20 – 09:40 Quantitative IgG Synthese vs. freie Leichtketten 
 (Michael Khalil, Graz) 
09:40 – 10:00 OKB und die neuen McDonald Kriterien 
 (Thomas Skripuletz, Hannover) 
10:00 – 10:20 Die Bedeutung von IgM in der MS 
 (Andre Huss, Ulm) 
 
10:20 – 10:40 Kaffeepause 
 
10:40 – 12.00 Liquorprofile bei neurologischen Erkrankungen 
 (Vorsitz: Manfred Wick, Stefan Isenmann) 
10:40 – 11:00 MS und Differentialdiagnosen (Brigitte Wildemann, 



 Heidelberg) 
11:00 – 11:20 JCV-Serologie-assoziierte Liquorprofile (Nicholas 

Schwab, Münster) 
11:20 – 11:40 Autoimmunenzephalitis (Jan Lewerenz, Ulm) 
11:40 – 12:00 Neuro-Onkologie – Liquid biopsies (Herwig Strik,  
  Bamberg) 
 
12:00 – 12:30 Mittagspause 
 
12:30 – 14:10                Hot Topics 
 (Vorsitz: Sven G. Meuth, Catharina C. Gross) 
12:30 – 12.50 Metabolomics im Liquor am Beispiel VZV-Infektion 

(Wolfram Sühs, Hannover) 
12:50 – 13:10 NMR Metabolomics bei MS (Tobias Madl, Graz) 
13:10 – 13:30 Veränderungen des Immunzellprofils im Liquor 

unter Alemtuzumab Therapie (Tobias Ruck, 
Münster) 

13:30 – 13:50  Immunüberwachung in Liquor und Hirngewebe im 
Kontext von Entzündung und Remission (Tilman 
Schneider-Hohendorf, Münster) 

13:50 – 14:10 EBV-Serologie in der MS (Klemens Ruprecht, Berlin) 
 
14:10 – 14:30 Zusammenfassung (Sven G. Meuth) 
 
14:30 – 14:40 Schlusswort 
 (Brigitte Wildemann, Sven G. Meuth, Catharina C.  
 Gross) 
 und Imbiss 
 
Anmeldung für Tagung, Abendprogramm und Postereinreichung direkt an 
die  Universität Münster, Klinik für Neurologie (Anmeldeformular auf der 
Homepage www.dgln.de) 
 
 
 
Liquorkurs Neurologische Uniklinik Ulm mit INSTAND Ringversuch 
Liquorzytologie 
25.- 26.07.2019 : siehe Programmflyer auf der Homepage www.dgln.de  
Kursorganisation und Anmeldung: Frau K. Hauser, Neurologische 
Uniklinik im RKU, Oberer Eselsberg 45, 89081 Ulm, Tel . 0731-1775261,  
e-mail:  kornelia.hauser@rku.de  
 
 
DGN-Neurowoche 25.09-28.09. 2019, Stuttgart, exakter Termin noch 
offen : 
Aktuelles zu Biomarkern in der Labordiagnostik  
(Vorsitze: B. Wildemann, H. Tumani, C.C. Gross, M. Krumbholz, M. Stangel, 
M. Wick) 



1. Neurofilamente Pro und Contra (J. Kuhle, Basel; M. Otto, Ulm) 
2. IgM-Messung: Relevanz und Limitationen (H. Tumani, 

Ulm/Schwendi) 
3. Liquorbefunde bei MOG-Enzephalomyelitis (B. Wildemann, 

Heidelberg) 
4. Freier Beitrag (N.N.) 
5. Freier Beitrag (N.N.) 
6. McDonald Kriterien für MS revisited (M. Stangel, Hannover) 
7. Neues zur Erregerdiagnostik bei verschiedenen ZNS-Infektionen (M. 

Klein, München) 

Alle weiteren Informationen zu Veranstaltungen entnehmen Sie bitte  der 
Homepage 
www.dgln.de, die wieder zugänglich ist. 
 
 
3. Wissenschaftspreis 

Eine Jury unter Vorsitz von Prof. Dr. Martin Stangel, Hannover 
(Stellvertreterin: Frau Dr. Catharina Gross, Münster)  entscheidet über die 
Vergabe des Preises unter den 15 Bewerbern.  Der Preis ist mit 2000 € 
dotiert, wird auf der Jahrestagung  in Münster vergeben und von einem 
Vortrag des Preiträgers  inhaltlich begleitet.  Die DGLN dankt bereits jetzt 
allen Bewerbern und Jurymitgliedern für ihr wissenschaftliches 
Engagement. 
 
 
4.Weiterbildungskommission 

Dr. Thomas Zimmermann, Labopart Medizinische Laboratorien Dresden, 
wurde neu in die Weiterbildungskommission berufen und arbeitet sich ein;  
er tritt  damit auch  in die Fußstapfen seines Vaters  Dr. Klaus 
Zimmermann.  Er ist vielen sicher als Gutachter der Ringversuche 
Liquorzytologie  -vor Ort und Web-basiert-  sowie  Mitorganisator der 
Dresdner Liquorsymposien gut bekannt. Wir freuen uns auf seine 
Mitarbeit. 
 
 
5.Neue Zertifikatsträger 

Die DGLN gratuliert Frau Nadine Franke, Stadtroda, Herrn Tilman Robinson 
geb. Hottenrott, Freiburg,  sowie Frau Marie Süße und Herrn Hannich 
Malte, beide Greifswald,  zur bestandenen Prüfung und Erwerb des 
Liquorzertifikats, ferner Herrn Oliver Stich, Konstanz, zum Klinischen 
Zertifikat. 

 



 
6.Neue Mitglieder 

Die DGLN heißt ihre neuen Mitglieder herzlich willkommen  und bedankt 
sich für ihre Unterstützung für die Liquordiagnostik: 
Dr. Erik Bahn, Rosdorf 

Dr. med. Fabian Maass, Göttingen 

Juliane Kellner,  Halle (Saale) 
Dr. med. Lara Kay, Frankfurt 
Dr. med. Bsteh, Innsbruck 

Dipl. Biol. Uwe Dambacher, Heide 

Peter Hahn, Frankfurt 

Svenja Klinsing Frankfurt 

Sebastian Rikker, Göttingen 

Marin Herceg, Gießen 
Zivar Hajiyeva , Göttingen  
Insgesamt ist die Mitgliederzahl damit erfreulicherweise  auf 390 
angewachsen  
 
 
7.Glückwünsche  

Die DGLN gratuliert folgenden  Mitgliedern nachträglich zu ihren  runden 
Geburtstagen: 
Herrn Dr. Thomas Zimmermann  
Herrn Prof. Dr. Klaus Faßbender     
Herrn Prof. Dr. med. Piotr Lewczuk    
Herrn Dr. med. Dr. rer. nat. Hans-Wolfgang Schultis  
Frau Dr. med. Marlies Vogt-Schaden    
Herrn Prof. Dr. med. Roland Nau     
Herr Dr. med. rer. nat. Dieter Münstermann 
Frau Dr. rer. nat. medic. Kostka     
Herrn Prof. Dr. med. Norbert Sommer  
Herrn Dr. rer. nat. Thomas Eller     
Frau Esther Kresin      
Frau Dr. med. Annette Claus     
 
 
8.Leitlinien und Methodenkatalog 

Ende 2017 wurden unter Federführung von Hayrettin Tumani und Hela-
Felicitas Petereit die Arbeiten  an der S1 Leitlinie Liquordiagnostik und 
Lumbalpunktion sowie  durch Manfred Wick die Aktualisierung  des  
Methodenkatalogs begonnen.  Die inhaltlichen Zusammenstellungen 
nähern sich jetzt  ihrem Ende; die  DGLN dankt allen Coautoren herzlich für 
Ihre Beiträge und Kommentare. Beide sollen auf der Jahrestagung in 
Münster vorgestellt werden. 
 



 
9. Internationale CSF Society 

Wie bereits im letzten Rundbrief berichtet, konnte die internationale CSF 
Society am 7./8.6.2018 in Amsterdam ihr 2. Meeting  mit Schwerpunkt 
Biomarker bei neurodegenerativen Erkrankungen mit einer deutlich 
gestiegenen  Teilnehmerzahl  sehr erfolgreich  durchführen. Die nächste 
Tagung soll im Juni 2020 in Rom stattfinden. 
 
 
Für den Vorstand 
 
Dr. med. Manfred Wick 
Schatzmeister 
 


